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A 42:   „Diese Trennungen, die die Dualpaare durchlebten, widerfuhren den 

gesamten Dual-Familien. Auch Einzelwesen, die sich in ihrer Entwicklung hin zur 

Dualgemeinsamkeit und Vollkommenheit befanden, trennten sich von den Dual-

Familien, um in der immer mehr entstehenden gottabgewandten Ordnung zu leben“ 

(Seite 26). 

Worauf bezieht sich hier der Begriff  Vollkommenheit? 

 

Kind Gottes … in ihrer Entwicklung hin zur Dualgemeinsamkeit, in ihrer Entwicklung 

hin zur Vollkommenheit. 

Diese aufgeführten Einzelwesen waren noch nicht mit ihren Dualen 

zusammengeführt und hatten auch noch nicht die Vollkommenheit erreicht. 

Zu dieser Frage und Antwort möchte ich noch einmal aufklärend hinzufügen, dass 

allen Kindern Gottes das Fortgehen aus der Ordnung der Ewigkeit nur möglich ist, 

wenn sie die Vollkommenheit ihrer wesenseigenen Lichtwerte noch nicht erreicht 

haben. 

Wenn sich die - von der Ewigen Mutter oder dem Ewigen Vater in Gott 

zusammengetragenen reinen Lichtwerte - dein inneres ewiges Leben, Kind Gottes -, 

durch das Leben und Wirken in der ewigen Ordnung der Himmel weiter entwickeln, 

reifen und zur größtmöglichen Lichtentfaltung gelangen, dann ist die Möglichkeit im 

Werden deines Lichtwesens da, ähnlich wie Gott - ähnlich wie die Ewige Mutter - 

Tochter -, oder ähnlich wie der Ewige Vater - Sohn, ein Leben mit den vollkommen 

gereiften Lichtwerten zu leben. 

In den - zur Vollkommenheit gereiften - Lichtwerten deines Wesens, Kind Gottes, 

wäre dir ein Gefühl oder ein Gedanke außerhalb der ewigen Ordnung nicht mehr 

möglich, weil du selber ein lebendes, ewiges, ordnungshütendes Gesetz geworden 

bist, das Seligkeit empfinden kann in jedem Gegenwartsmoment - - - - - selig bist du 

dann und glücklich darüber, den größtmöglichen Gleichklang - mit Gott - im 

Ewigkeitsleben erreicht zu haben. 

 

Je vollkommener deine Lichtwerte dem gesamten Himmelsleben dienen, umso 

strahlender wird dein Wesen, umso heller wird deine Umgebung - dein Himmel - von 

dir bestrahlt, und dein Leuchten wirkt auf alles Leben, das sich zur Vollkommenheit 

entwickelt, förderlich. 
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Wenn du in deiner dir größtmöglichen Licht-Wirkungsweise mit Gott im Einklang lebst 

- und Glückseligkeit von allen Licht-Lebenszellen deines Wesens empfunden wird, 

dann, Kind Gottes, sind deine Empfindungen und Lebensausdrücke der ewigen 

Ordnung so angepasst, dass du - mit deinen vollkommen gereiften Lichtwerten - ein 

funkelnder Edelstein bist in der lebendigen, ewigen Ordnung der Himmel. 

Etwas anderes noch zu wollen - das ist nicht mehr in dir zu finden.  

Dein Wollen ist dann dem gesamten Ewigkeitsleben unterstellt, du willst nichts mehr 

wollen, weil du lebst, wozu du fähig bist aus deinen strahlenden - Gott ähnlich 

gewordenen Lichtwerten. 

Wenn dieses - dein Werden - da sein wird, dann, Kind Gottes, ist deine innere 

Möglichkeit da, deine Ewige Mutter und deinen Ewigen Vater in Gott so zu schauen - 

so zu erleben, wie die Ewigen Eltern sind. 

Dann ist auch das selig beglückende Zusammenwirken mit deiner Königin und mit 

deinem König auf himmlischer Ebene in dir herangereift; denn . . . „niemand kommt 

zur Mutter . . . . niemand kommt zum Vater - ohne mich.“ 

Deine Königin - deine Schwester vor Gott - Tochter, dein König - dein Bruder vor Gott 

- Sohn, wird dir dienen, dir behilflich sein bei deinem letzten Reifen in deinen 

Lichtwerten. 

Bevor du in die Augen der Ewigen Eltern in Gott schaust, kannst du lernen, in die 

Augen der Stellvertretenden Liebe Gottes zu schauen! 

Mit der Schwester und dem Bruder - die aus der Vollkommenheit Gottes heraustraten 

- wirst du, Kind Gottes, mit deinem - mit dir gereiften - Dual nochmals 

Reifungsabläufe durchleben, die euch das Schauen und Erleben Gottes erst möglich 

machen. 

Deine Wahrnehmungen von deinen Ewigen Eltern in Gott, die du bis zu dieser deiner 

Reife in dir leben hattest, Kind Gottes, werden verblassen, wenn du gelernt hast, 

durch das Dienen der ersten Kinder Gottes für dich und mit dir, Gott der Ewigen 

Wahrheit gemäß zu schauen und zu erleben. 

 


